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(»26—!)

Verordnung
des k. k. Ministeriums für Handel- und Volks-
wirthschaft, dann des Kriegs-, Staats- und

Finalh-LNinisteriums vom 12.^ebr. 1864,
betreffend dieVelegung derLandesstuten durch

die ärarischen Veschälhengste i m I . R»«4.
(Wirtsam für Nieder- und Ober-Oesterreich, Salzburg,
Tirol, Vorarlberg, Eteicrmark, Kram, Kärnten, das Kü-
stenland, Böhmen, Mähren, Schlesien, Galizien und die

Bukowina.)

Die Belegung der Landesstuten durch die
ä'rarischen Bcschälhengste hat im Jahre »«64
in allen odbezeichnetcn Ländern ganz nach den,
selben Bestimmungen und gegen Erlag dersel.
den Sprung. oder Dcckgeldcr stattzufinden,
welche dicsifalls im Jahre »863 festgesetzt wa-
ren, und mit der im Einvernehmen mit dem
k. k. Staatü-, Finanz und Handels. Ministe-
rium erlassenen Verordnung deS k. k. Kriegs-
Ministeriums vom 28. Jänner 1863, R. G. V.
S t . V i l , Nr. »8, veröffentlicht worden sind.
Aufgenommen hievon sind nur die Bestimmun-
gen über die sü'r »863 zum ersten Male ver-
'suchöweise eingeführte, ader als nicht zweckmä-
ßig und nicht allgemein ausführbar erkannte
Uebergabe der Belegzettel an den OrtSvorstand,
oder an den Vorstand dc5 ausgeschiedenen ehe-
maligen gutsherrlichen Gebietes, Behufs deren
Aufbewahrung und Verrechnung, indem diese
Maßregel für »864 wieder aufgelassen, und die
Belegzettel wieder, wie früher, in dcn Händen
dcS StationSleiteiS zu bleiben, und die Par-
teien wegen Erhebung deS Bclegzeltels gegen
Erlag der betreffenden Sprungtaxe sich aus-
schließlich an dcn Stationsleiter zu wenden
haben.

Frcih. v. Mertens in. p.' Ritter v. Lasser m. p.
Plener m. p.

Für das k. k. Handelsministerium:
Kalchberg m. p.

( l23—3) Nr. 650 pr.

Konkurs-
I m Sprengel der k. k. steierm. -kärnt.«krain.

OberlandesgerichtcS sind 2 Auskultantenstellen
mit dem Adjutum von 3 l 5 f l . für daS Her-
zogthum Krain zu besetzen.

Bewerber haben lhre Gesuche im vor-
schriftsmäßigen Wege

bis Ende A p r i l d. I .
bei dem gefertigten Präsidium einzudringen.

Vom Präsidium des k. k. ObcrlandeSge»
nchtes Graz, am »8. März »864.

(N4-2) Nr. »50.

Lizitations -Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit

^"Er lasse "om l8. März »864, Zahl »3664,
abstehende Bauobjekte und Anschaffung von

^auzeug pi-o l«u^zur Ausführung genehmiget.

^ Auf der Wiener Neichsstrasse.
' Di'Konstrvation der Tschernutscher Save-

Bl̂ ucke w. Distanz.Zeichen 0 / » » - » 2

' Dic Rekonst^tion-der G e l ^ r ^ D i s ^ ' '
Z. ( 1 /»2 — « / , 5 Mit . I ; , , st .jg c.

3. Die Rekonstruktion der Parapctmäu.rn und
Conservation des schadhaften Vorkopfcö an
der Brücke in Tcrsain Dist, . Z. i / 7 _^ ^
mit . . . . l 6 , st. 33 kl

4. Die Conservation der Feistrih-Brücke D. Z
l / Z 5 — l l / 0 mit . »307 si. 29.kr^

5. Die Herstellung eines neuen Durchlasses
nächst der Fcistritz , Brücke D. Z l / l 5 —

.^ U / 0 mit . < . N 9 st, 70 kr.
- Die Conservation der Rouöca-Brücke im

D. Z. I « / 5 — 6 . mit 206 st. 44 kr

7. Die Bei« und Aufstellung von Strcifsteinen
vom D. Z M / l — l l mit »23 st. 75 kr,

8. Die Rekonstruktion deS Durchlasses beim
Dernouscheg in Glogovitz im Dist.-Zeichen
i V ^ 2—3 mit . . 324 st. 97 kr.

9. Die Herstellung einer Leistenmaucr in Ober,
loke D. Z l l l / l 0 — ! l mit 388 st. 94 kr.

»0 Die Reparatur der Resinka.Brücke in St'.
Oswald Distanz-Zeichen l V / < 3 — »4
mit . . . . 33? fl. 25 kr.

l t . Die Herstellung der Gelander im D. Z.
M / U — V / »» mit . 679 fl. 28 kr.

»2. Die Beistellung von Strassenbauzeug
mit . . . . 225 st. 80 kr.

!3 . Conservation der Savejochbrücke bei Littai
mit . . . 2090 st. 52 kr.

l t . Auf der Triester Reichsstrasse.
»4. Die Rekonstruktion des Durchlasses beim

Marin D.Z. O / z » — z z mit 2l» st. 46kr.
l5. Die Rekonstruktion der Wand« und Lei,

stenmauer im D. Z. l / 5—U mit 429 st. 5 kr.
»6. Die Conservation des Durchlasses >m Dist.«

Z. t / U — 7 mit . . 27l st. 73kr.
»7. Die Rekonstruktion von acht Stück Para-

petmauern am Raskouzbergc im Dist. - Z.
U /14 — M / 7 mit . i 28 f t . 77kr.

Q Auf der Loibler Rcichsstrasse.
»8. Die Conservation dcr Zaier«Brücke im D,

F. l / 9 — ! 0 mit . 597 st. 3» kr.
»9. Dle Bei- und Aufstellung von Randsteinen

im D. Z. l / » 3 — l « / 0 mit 24) st. 50 kr.
0 . Auf der Agramer Reichsstrasse.

^0. Die Herstellung eines Durchlasses bei Roschz
im D. Z. O / 7 — U mit »68 fl. 65 kr.

21 . Die Herstellung cines neuen Durchlasses
in S t . Marein Dist.«Zeichen l / e 2 — » 3
m i t . . . , »»0 st. 49 kr.

22. Die Herstellung der Geländer im D. Z.
0 / » < L - l l / » 2 mit . »48 st. 38 kr.

23. Die Bei- und Aufstellung von Randsteinen
im D. Z. l / I — l l l mit 153 st. — kr.

Zusammen . . I »«95 st. 93 kr.
Wegen der dießfälligen Hintangabe wird

die Mmuendo-Versteigerung bei dem k. k. Be-
zirksamte Umgebung Laibachs

am 16. A p r i l l. I ,

Vormittags von 9 bis l2 Uhr, und nöthigen-
falls auch in Fortsetzung Nachmittags von 3
bis 5 Uhr abgehalten werden, wozu die Er«
stehungblustigen eingeladen werden.

Die AuSbictung geschieht nach den Ob-
jekten obiger Reihenfolge in Bausch und Bogen
mit den betreffenden einzeln ausgewiesenen Be-
trägen in öst. W., und es wird sich die Ratifi-
kation deS erzielten Lizicationsresultates von Seite
der hohen k. k. Landesregierung vorbehalten.

Vorausgesetzt wird, daß jedem Anbotsteller
zur Zeit der Verhandlung nicht allein die all«
gemeinen Bedingnisse der Ausführung öffentli>
cher Bauten, sondern auch die speziellen Ver-
hältnisse und Bedingungen des auszuführenden
Baues, deren Befolgung der Ersteher in seine Ver-
pftlchtung übernimmt, vollkommen bekannt sind.

Schriftliche Offctte, gehörig abgefaßt, auf
einem mit 50 kr. markirtcn Vogen geschrieben,
und mit dem 5"/o Ncugelde belegt, welches
auch von den Lizltantcn für ihre mündlichen
Anbote gefordert, und beim KontraktSabschlusse
auf l0° / „ zu ergänzen sein wird, werden nul'
bis zum Beginne der mündlichen Versteigerung,
oas ist 9 Ühr Vormittags angenommen.

Die bezüglichen allgemeinen und speziellen
Bedingnisse, so wie auch die Preisverzeichnisse,
die summarischen Kostenliberschlagc und Pläne
können bei dem gcfcrtigsen k. k. Bczirks-Bau-
amte täglich in dcn gewöhnlichen Amtöstundcn,
und am Tage der Lizitationsverhandlung bei
dcm genannten k. k. Vezirksamte eingesehen
werden.

K. k. Bezirks-Vauamt Laibach am 22.
März I8U4.

(116—l) Nr. 70.

Strassenbau-
Lizitations-Knndmachung.
Die Minuendo« Versteigerung der mildem

hohen k. k. Landesregicrungserlasse vom »3.
März »8U4, Z. »!7«5, für das Solar ,Jahr
»864 zur Ausführung bewilligten Konservations«
und Rekonstruktionsbautcn an der Agramer
Reichsstrasse wird bei dem k. k. Bezirksamte
Sittich

am »3. A p r i l »864,

um »0 Uhr Vormittags, nach dcn einzelnen
Bauobjekten vorgenommen werden, und zwar:

1. Die Konservations«Arbeiten an dem Ein-
räumerhause zu Steindrucke! zwischen
D. Z. V l / U — 7 im adjustirten Betrage
von . . . . 230 fl. 63 kr.

2. Die Erbauung eines neuen Kanals an
Peschenig D. Z l l l / 4 — 5 mit »68 st. 68 kr.

3. Die Herstellung eines neuen Kanals im Orte
Podgabcr D. Z. V / 5 - 6 mit 208 st. 79 kr.

4. Die Herstellung einer Wandmauer und
Erbreiterung der Fahrbahn im D. Z.
l l l / 7 — 8 mit . . 249 st. 31 kr.

5. Die Herstellung einer Wandmauer im D.
Z. l l l / 2 — 3 mit . »46 st. 49 kr.

6. Die Herstellung von Gelandern und Rand»
steinen zwischen dem D. Z. l l l / 0 — I
und V l l / 7 — 8 mit . »53 fl, 25 kr.

7. Die Herstellung einer Leistenmaucr im D.
Z. l l l / 6 — 7 mit . . ,65 fl. 48 kr.

8. Die Anschaffung neuer Strassenbauzeugs-
stücke mit . . . 98 fl. 98 kr.
östcrr. Währ.
Zu dieser Versteigerungsoerhandlung wer»

den Unternehmungslustige mit dem Beisahe ein«
geladen, daß Jeder, der für sich oder als legal
Bevollmächtigter für einen anderen lizitiren will,
daS5^Vadlum desFiskalpreisesvon dem Objekte,
für welches ein Anbot beabsichtigt w i rd , vor
dcm Beginne der Verhandlung zu Handen der
Versteigerungskommission zu erlegen, oder sich
über den Erlag desselben bei irgend einer öffent-
lichen Kassa mit dem Legscheine auszuweisen hat.

Schriftliche nach Vorschrift des §, 3 der
allgemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit dem
5"/^ Rcugelde belegte Offerte werden auch, je,
doch nur vor dem Beginne der mündlichen
Versteigerung, angenommen. Die dießbezüglichen
Bauaktcn und Pläne, mit den allgemeinen und
speziellen Baubcdingnissen belegt, können täg«
lich in den gewöhnlichen Amtsstunden bei dem
gefertigten Bczirkä-Bauamte, und amLizitalions-
tage bei dem k. k. Bezirksamte Sittich einge-
sehen werden.

Vom k. k. Bezirks-Bauamte Weixelburg
am »6. März »«64.

(»»7—2) Nr. 177.

Lizitations-Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit

dem Erlasse vom »5, März l . I , Nr. l l 3 l 9 , nach-
stehende Konservations» und RckonstruktionS-
bauten an den Reichsstrassen dieses Baubezirkes
nebst Lieferung dcr Vauwcrkzcugstückc für das
Verwaltungsjahr »864 zur Ausführung be<
williget, und zwar:

A u f der T r i es te r S t r a s s e .

1. Herstellung einer Wandmauer im D. Z.
I V / l l — l 2 i m Vaubetrage mit262fl. l l kr.

2. Herstellung dcr Leistcnmauer im D Z.
V N / l — 2 im Betrage mit »l7st. 25kr.

3. Herstellung eines Seitenrigols im Dist '
Zeich. V l l / 2 — 3 im Orte AdelSber«
mit . . . . 2,3 fi. 43 kr.

4. Herstellung cineS Seitenrigols im Dlst,-
Zeich. V l ' l l / , 3 - , 4 im Ortt Pr^äwald

5. Abgrabung der'Erd-' und Kothaufwürft
im D. Z V l l / 7 - 9 nnt 25? st. 18 kr.
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A n f der W ippach « G ö r z c r S t r a s s e :

«. Rekonstruktion von 2 Stück Durchlässen
in den D. Z. l / 9 — l N und l l / l U — l l
mit . . . . «86 si. 2« kr

7. Rekonstruktion zweier Durchlässe im D. Z,
I l / 2 — 3 mit . . ISU fl. 2U kr.

8. Rekonstruktion eines Durchlasses mit 2
Oeffnungen im Distanz »Zeichen l l / 3 — 4
mit . . . 2 .7 ft. 3 l kr.

9. Rekonstruktion der Leistenmauer im D. Z.
0 / ! l — 1 3 im Betragemit »0N st. 3 l kr

IU. Rekonstruktion der Leistenmauer im D. Z.
I l / 5 — 6 im Betrage mit 3^3 si. 6ll kr.

A u f der B i r n b a u m e r S t r a s s e :

11. Rekonstruktion zweier Durchlässe im D. Z.
V « / l U — 1 l und V l / l ü — V l l / t t im
Betrage mit . . 232 si. 33 kr.

12. Herstellung eines Durchlässe im D. Z
^ l l / U — l mit . l4<» si. 43 kr.

13. Rekonstruktion des Durchlasses im D. Z.
V l l / 6 - 7 mit . »U7 si. 52 kl.

14. Konservalion eines Durchlasses im D. Z.
V I l / 1 3 - l 4 und elner Brücke im D. Z.
VIll/2—3mitHolzoberbaupr. l l5, si. 9Ukr.

15. Rekonstruktion eines Durchlasses im D. Z.
V ! l / l 4 — 1 5 mit . l26 si. «l4 kr.

lU. Rekonstruktion der Stützmauer und gleich,
zeitige Regulirung der Fahrbahn im D. Z.
V l U / l — 2 mit . 367 st. 29 kr.

l7 . Rekonstruktion der Leistenmauer im D. Z.
V U / l i —l5, mit . 2.">U si 84 kr.

F ü r die sämmt l i chen S t r a s s e n :
l s . Anschaffung Uc'lschieoener Bauwerkzeug«

stücke im Bc't^ge mit . . 2 l 5 si. Ü5» kr.
Wegen Hmlangadc dieser Strassenbauten

und Liderung dcs Hauzeugcü lvird die öffent-
liche Lizitation objcktenweisc in der oben ange-
führten Reihenfolge

am l l . A p r i l l 864 ,
mit dem Beginne um 9 Uhr Vormittags, bei
dem k. k, Bezirksamte zu Adelsberg vorgenom.
men, wozu Unternehmungslustige eingeladen
werden.

Die bezüglichen Pläne, EinheitSpreiSver-
zeichllissen, dann die summarischen Kostenüber«
schlage nebst den allgemeinen und speziellen
Baubedingnissen können ln den gewöhnlichen
Amtsstunden Hieramts laglich und am Lizita»
lionötage bei dem genannten k, k. Bezirksamt»'
von Jedermann eingesehen werden.

Jeder Baudewcrber hat vor dem Beginne
der mündlichen Lizitation em 5A Aadium des
FlSkalprelses von dem Objekte, für welches ein
Anbot beabsichtiget wird, entivcder im baaren
Gelde oder in StaatSpapieren nach dem bor«
semaßigen Kurse zu Handen der Lizitations«
Kommission zu erlegen, welches, wenn er nicht
Ersteher bleibt, nach beendeter Lizilation zurück
gestellt werden wird.

Uebrigens steht c5 den Unt^rnehmungslu«
stigen frei, sich durch einen Bevollmächtigten
vertreten zu lassen, oder ihre mit einer 5!»
Kreuzer Stcmpclmarke versehenen, gehörig ver<
siegelten Offerte, worin das Anbot, wenn sol«
chcö auch für alle Bauobjekte gestellt werden
jollte, dennoch für jedes Objekt speziell mit
Ziffern und Buchstaben anzusetzen ist, bei dem
k. k. BezirkSamte in Adelsberg jedoch vor dem
Beginne der mündlichen Verhandlung zu über-
reichen, und der Offercnt, wenn er das Va«
dium nicht im Vaaren oder in Staatspapicren
beilegt, sich über den Erlag desselben bei einer
öffentlichen Kasse mittelst Vorlage des Deposi-
tenscheines auszuweisen hat.

K. k. Bezirks.Bauamt Adelsbcrg am l7 .
März !6N4.


